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"r- v
318 llluftrirtc fdiroeigcrifdie ^anbtnerfer^ettuTig.

fügiger ber ^Bearbeitung mit 2J?aftf)inen uub SBerfgeugen gegen=
über fid) erroeigt. (gentralbl. f. (polginbuftric.)

®ctn §cralifnflcn bcS 25ecfelë bei ©cfäßen.
IBetanntlid) muf man beim 5luggießeit einer Stljee» "ber

Äaffeefanne u. bgt. ben ®edcl befonberg mit ben Ringern ljal=
ten, baß er nidjt bei geneigter Sage ber Äannc b)crabftürjt unb
bridjt. S3. Dumeng in ffraurattf) ()"t einfache SSorridjtung
erfonnen unb patcntirt ermatten, bemgufolge jeber lofe auffigenbe
®edet in geneigter Sage nie herunterfallen t'ann. ^n bem obern
3fanbe ber Äanne, b. i. über bem .fjenfcl, ber aud) alg S3er=

gierung bient, befinbet fid) ein tänglidjcg 8od), in roeldieg ein

am ®edct angebradjter cingefdjobeu mirb. 21ußerbem
ift ber in bic Sanne cingufiifjvenbe fRanb beg ®edclg etmag
ert)ö£)t unb bietet fdjon baburd) in geneigter Sage bem ®edel
einen (palt. 9?id)tgbeftomenigev läßt fief» biefer ®edel fct)r teidjt
abfegen. ®iefe S3orrid)tuug märe unfern ®f)onmaarenfabrifauten
fefjr gu empfehlen. (2ld. 3H. SB. ®.=3tg.)

3rteftt>ed?fel für 2llle.
9î«d) îKieolirtrf). ®ie ffabrif p(aftifd)er ,gimmer=®efo=

rationen Bon ®. 31 b 1er in Seipgig (fJ3eterôfird)f)of 4, 1) ftettt
nad) bem „©emerbt. für Reffen" auê ißapiermaffe einen pa=
tentirten ®rodeu=©tud l)er, metdjer gegen @t)pg ben S3ortl;ci(
großer Scicßtigfcit nnb ber Un§erbied)lid)feit befißt. ®iefeg 5fa-
britat ift ca. 80 fffvogent leidjter als @ppg unb fann oljne @e=

fat)r be§ gerbveeßeng auf meitc ©ntfernung !)in Oerfenbet raerben.
®ie Papierftudocrjierungeu merben an ben ®cdcn angenagelt.
®ag Semalen beS ©tudg fann fofort nad) ber Sefeftignng Oor«

genommen werben; audi liefert auf SBuufd) bie ffabrif ben f)3a=

pierftutf bemalt, menu ber S3cftef(ung ein SDlufter ber betreffenben
3immertapete beigefügt wirb, ©ingetne Sicrgierungen merben
2—3 äJfeter lang angefertigt, mittjin in einer Sänge, mic bieg
beim @t)pg nießt mögtid) ift. Sind) (jierin bcftefjt ein 53ortl)eit
beg fiapierftudg gegenüber bem ®ßpg; abgcfefjen baoon, baß
ber elftere fid) nidjt unwefentlid) billiger ftellt. ©in iïïnfrrirter
Satalog ift gegen ©infenbung Don 3 fOfarf oon ber ffabrif in
Seipgtg git begießen. Sinei) roirb feber Sluftrag nad) gegebenen
3eid)nungen befonberg auggefü^rt.

fragen
jur SBeaitttoorlmtg Don ©adjOerftiiubigen.

636. SBer liefert eine praftt)d)e, leidjtgeljenbe 9Jta)d)tne für
§anb= unb gußbettieb, »elcbe mit Sanbfäge, Stemm« u. graifen*
trieb fonftruirt ift unb für ein Sct)reincrsfileinge»erbe mit 2 ober 3
Slrbeitern paßt, refp. rentabel ift?

637. 2öo finb Sftaßbanb, momtt man ben gnfjalt eines gaffe§
beftimmen tann, ju bejiepen G.

638. Söie ift grüneg ^artfjolj, al§ Slpfelbäume, 33irnbäume,
§agenbudjen, 9tott)faud)en, SUeptbäume ic., fd)netl, biüig unb ol)ne
riffig ju merben, ju troefnen unb mer liefert bejüglidje ©tnridjtungen

639. 2öer liefert einpferbige Sampfmafcbineu mit 3m ei ßp=
linbern?

640. 2Bo finb ©djad)teln au§ mafferbidjtem Sarton ober
ißappe 3U bejieljen

IT Ter SWnrft. ~VR
(fRegiftrirgebüfjr 20 ©tg. per Sluftrag, in äftarfen beizulegen.)

2)ic auf bic Angebote unb ©efudje bei ber ®£pebition b. 931. einlaufenbett
Dffertenbriefe toevben ben Stnaebot« unb ©efudjftettern fofort birett übermittelt unb
e8 finb Septere erfuept, biefetben in iebem gatte ju beantroorten, atfo auep bann,
roenn 3. SB. bie angebotenen Qbjette fepon berfauft finb, barait 3eber wei6,
moran er ift.

Cö c f »t dj t :
182) girfa 500' SB3afferIeitung8röpren, 10—12" ®urcf)meffer, bon

3. ©cpmersmann, SBaar (3ug).

Tofificltfireite Drap des Daines (garantirt reine SöoHe)
à ffr. 1. 75 ßt§. per ©He ober ffr. 2. 95 ©tg. per SDfeter

oerfenben in eingelnen SOÎetern, fRoben, fomie in gangen ©tüden
portofrei in'g ^iaug Oettiitgcr Go., 3"itral^of, tjürirf).

P. S. üRufter^oKeltionen bereitmilligft unb neuefte 9DRobe=

bilber gratig.

AlfrecIOeWer, Ingenieur
Mech. Weitstätte in WILDEG& (Schweiz)

Spezialität in tragbaren Stahlgeleisen für Feld-, Dienst-

und Industriebahnen. Eiserne Transportwagen für Geleise,

eiserne Schubkarren. Projekte und Anlagen von Fabrik-

Geleisen,

ÜPfintQ Rurich, Musterlaser, Riimistrasse.
UCpUlo. Bern, G. Anselmier, Ing-enie ir.

iWan verlantr« das neueste illustrlrte Preisverzeichniss.

Joli. Paul Balzer in St. Gallen
Rechtsagentur, Incasso, Commission.

ALEX. KUOMi, Baumeister, GHUR
Clialetbau, Basiwclirelsierel, «leco-
rative Zimmer- uiul Schreiner-

Arbeiten (Täfer, Decken etc. etc.).
//'e/erz//?^ z?ac/? //o/z//sfe/7.

Für Wagner und Eisen-

handhngen.
•Soli. Widmer, Wagnerei und Holzbiegerei

in Bnrgdorf
(Gründer der früheren Firma Widmer & Gerber)

liefert zu äusserst billigen Preisen:
1) Gebogene Schlittenlüufe, geb. Landen und Rad-

feigen, ausgeschnittene Speichen, Felgen, gedrehte
Nahen,

2) selbstverfertigte Sensenwörbe, Schaufel-, Pickel-,
Gabel-, Hauen- und Giirtnerschaufelstiele mit
Knopf etc. (708

Differential-
Piaschenzüge

Patent Weston mit Ketten

„ Roy „ Seil
von 500—4000 Kilos Tragkraft.

<Sac/r- z/. H/aare/zazz/zz/^e
ne»tes?cr .Sj/s^ewe

von 200—1000 Kilo Tragkraft.
Sicherheits-Winden

für Hand- u. Riemenbetrieb,
fatewf S'taw/fer <C d/eiy?/

von 150 bis 3000 Kilo Tragkraft.

la. Tabler & ie.
818) in St. Gatten.

318 Zllustrirtc schweizerische Handwerker-Zeitung,

fügiger der Bearbeitung mit Maschinen und Werkzeugen gegen-
über sich erweist, (Zentralbl. f. Holzindustrie.)

Kein Herabfallen des Deckels bei Gefäßen.
Bekanntlich muß man beim Ausgießen einer Thee- oder

Kaffeckanne u. dgl. den Deckel besonders mit den Fingern Hal-
ten, daß er nicht bei geneigter Lage der Kanne herabstürzt und
bricht. B. Ouwcns in Fraurcuth hat eine einfache Vorrichtung
ersonnen und patcntirt erhalten, demzufolge jeder lose aufsitzende
Deckel in geneigter Lage nie herunterfallen kann. In dem obern
Rande der Kanne, d. i. über dem Henkel, der auch als Ver-
zierung dient, befindet sich ein längliches Loch, in welches ein

am Deckel angebrachter Zapfe» cingeschoben wird. Außerdem
ist der in die Kanne einzuführende Rand des Deckels etwas
erhöht und bietet schon dadurch in geneigter Lage dem Deckel
einen Halt. Nichtsdestoweniger läßt sich dieser Deckel sehr leicht
ablegen. Diese Vorrichtung wäre unsern Thonwaarenfabrikanten
sehr zu empfehlen. (Ack. III. W. G.-Ztg.)

Briefwechsel für Alle.
Nach Rieöbach. Die Fabrik plastischer Zinnner-Deko-

rationen von G. Adler in Leipzig (Petcrskirchhof 4, 1) stellt
nach dem „Gewerbl. für Hessen" aus Papiermasse einen pa-
tentirten Trocken-Stuck her, welcher gegen Gyps den Vortheil
großer Leichtigkeit und der Unzerbrechlichkeit besitzt. Dieses Fa-
brikat ist ca. 80 Prozent leichter als Gyps und kann ohne Ge-
fahr des Zerbrechcns auf weite Entfernung hin versendet werden.
Die Papierstuckverzierungen werden an den Decken angenagelt.
Das Bemalen des Stucks kann sofort nach der Befestigung vor-
genommen werden; auch liefert auf Wunsch die Fabrik den Pa-
pierstuck bemalt, wenn der Bestellung ein Muster der betreffenden
Zimmertapete beigefügt wird. Einzelne Verzierungen werden
2—3 Meter lang angefertigt, mithin in einer Länge, wie dies
beim Gyps nicht möglich ist. Auch hierin besteht ein Vortheil
des Papicrstncks gegenüber dem Gyps; abgesehen davon, daß
der erstere sich nicht unwesentlich billiger stellt. Ein illustrirter
Katalog ist gegen Einsendung von 3 Mark von der Fabrik in
Leipzig zu beziehen. Auch wird jeder Auftrag nach gegebenen
Zeichnungen besonders ausgeführt.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen.

63t!. Wer liefert eine praktifche, leichtgehende Maschine für
Hand- und Fußbetrieb, welche mit Bandsäge, Stemm- u. Fraisen-
trieb konstruirt ist und für ein Schreiner-Kleingewerbe mit 2 oder 3
Arbeitern paßt, resp, rentabel ist?

637. Wo sind Maßband, womit man den Inhalt eines Fasses
bestimmen kann, zu beziehen? (1.

638. Wie ist grünes Hartholz, als Apfelbäume, Birnbäume,
Hagenbuchen, Rothbuchen, Mehlbäume ic., schnell, billig und ohne
rissig zu werden, zu trocknen und wer liefert bezügliche Einrichtungen?

639. Wer liefert einpferdige Dampfmaschinen mit zwei Cy-
lindern?

610. Wo sind Schachteln aus wasserdichtem Karton oder
Pappe zu beziehen?

ZM" Der Markt. -MI
(Registrirgebühr 20 Cts. per Auftrag, in Marken beizulegen.)

Die auf die Angebote und Gesuche bei der Expedition d. Bl. einlaufenden
Offertenbricfe werden den Angebot- und Gesuchstelleru sofort direkt übermittelt und
es sind Letztere ersucht, dieselben in jedein Falle zu beantworten, also auch dann,
wenn z. B. die angebotenen Objekte schon verkauft sind, damit Jeder weiß,
woran er ist.

Gesucht:
182) Zirka övv' WasserleitnngSröhren, 10—12" Durchmesser, von

I. Schwerzmann, Baar (Zug).

Doppcltbreite Drap <tes vames (garantirt reine Wolle)
à Fr. 1. 75 Cts. per Elle oder Fr. 2. 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Haus Oettinger Co., Zentralhof, Zürich.

L. Muster-Kollektionen bereitwilligst und neueste Mode-
bilder gratis.

âiàSÂOâlSr, Ingenieur
Uà MWM ill M0M (8àl?)

8MMàt ill tràOàkkll 8tMelàii kür kklü-, vlkllsl-

M làtrisdàii. Liserve IiMportmßkii kür Kslsise,

kiskrllk Miàrrkii, ?roMk mill àZsii von

lkkIkHöll.

' buried, Zlnàrlaaer, lìâinistrasse.
ts Lei-», <1. àselmier, Ingénié r.

ïlan variant?" «las nenvste lllnstrirte ?r«>l»ver^eivliniss.

à. Paul 8àer in 8t. Kallen
keelàLeiàr, Ineasso, clmiàà

al.cx. KUVttl. kgumeià, LllUkî

rîìtiv« Aï m mi I -
knli»« N« SI (làfei-, vecîtkn eto. etc.).

Z./'ö/ö/'ü/sF /?Z0/? //ü////6i6/7.

Marier ukà üiLSii-

Wagnerei unck Holrbîogerei
in

(drûnàsr àer trüberen birma 'VViàmsr à derber)
lisksrt 2U äusserst billigen Kreisen t

1) dsboAêns Selilittsnlliuke, Ksb. I-anàvn null Raà-
l'elt-e», ausAeseknittens 8peiet>en, ?olxen, Asàrsbts
Haven,

2) selbstverksrtÍAts 8ensenivörke, 8ekankel». Illelcel-,
dabei-, liane»- nuck därtiiersvbankelstielv mit
Xnopk ete. (798

viüoirntilü-

latent Weston mit Xettsn

„ k!o)t „ 8eil
von 599—4999 Xiios Iraxlcrakt

von 299—1999 Xilo Lrafpkrakt.

8ieIikrfi6it8-^!Nl!kn
kür Lanà- n. Uismsiidstrieb,

/'<?/<?>« t 87»»//er <9 47e«/?/
von 159 bis 3999 Xila ü?raAÜrakt.

I. S iilil« I â ß U
818) à 87. <?»//«»,.
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